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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES

DES KANTON‘S‘SOLOTHURN

VOM

24, Oktober 1979 Nr. 5807

Die 2hmer~emeindeSe1zac1a unterbreitet dem Regierungsrät die

folgenden Erschlie~ungspläne zur Genehmigung:

a)‘ Strassen— und Baulinienplan, Industriestrasse südlich SBB

b) Strassen— ~ncl Baulinienplan, Unterführungsstrasse nördlich 5DB

Im Rahmen der, Ai~fhebung von SB]3-Uebergängen in der ‘Gem~fride

Selzach wurde im östlichen Bereich des Baugebietes eine Unter

führung gebaut, Diese bildet gleichzeitig die Voraussetzung zur

Sanierung und Verbesserung der Verkehrserschli.essung der land—

wirtsc1~aftlich genutzten 11Witi~, des Baugebietes südlich‘ der T 5
und speziell zur Ersch1i~sung der Industriezone südlich und

nö~‘d~ich der SBB-G~l~ise~ ‘Die Standortwahl der Unterführung und die

ent~prechenden Strassenanschlüsse erfolgten in Lbspra~he mit dem

projektierenden Ingenieurbüro, der SBB, der Gemefrde ufld dem kant,

Tiefbauamt,In.der Zwischenzeit hat das kant, Tiefbauamt als

weiteren Schritt zur Realisierung des Erschliessungskonz~tes das

~für die Kreuzung !!Q~~ ‚ durch

geführt (RRB Nr. 1837 vom 6,4,1979), für welbhe nun die ~u—

arbeiten bereits angelau~ei~. sind, Damit soll das‘ Baugebiet südlich

der T 5 direk~ an das üb~geordnete Strassennetz angeschlossen

~qerden, Mit den beiden nun von der Gemeinde zur Genehmigung einge

reichten Strassen— und Erschliessungspläne erfolgt die ~lanliche

Sicherstellung der Erschlies~ung einzelner I~d~ustrioflächen mit

Imschluss ‘via UnterfUh~tu2gsstrasse und Kreuzung “Ost~ an die

Kantonsstrasse T 5, ‘

a)~asse11-undBaulinienlanIndustriestrasse5ücllich5BB
Mit diesem Strassen~ und Baulinienplan wird ‘die Erschliessung

ab Unterführungsstrasse bis Firma Glatzfelder festgelegt,

Damit kann nach der Schliessung der SBB-Querung d~e Zufahrt

zu den.- Industrieflächen südlich der SBB via Unter~dhrung er«

folgen, Die Linienführung der Strasse ist durch di‘e ‘bestehende
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Unterführung mit den festgelegten Strassenanschlussstücken weit

gehend vorgegeben. Damit kommt sie an den Randbereich der in der

laufenden Ortsplanungs—Revisi on vorgesehenen Baugebietsab—

grenzung, Für die erwähnte Ortsplanungs—Revision wurde das

öffentliche Luflageverfahren durchgeführt. Im neuen Zonenplan

werden Indsutrieflächen südlich d~r SBB, die bereits früher im

Rahmen des BMR—Planes (Bundesbeschluss über dringliche Mass

nahmen auf dem Gebiete der Raumplanung) durch den Kanton. als

Nutzungsplanschutzgeb~ete~Gegen

diese Zonenplanänderung sind Einsprachen eingegangen, die im Ge—

nehmigungsverfahren der Ortsplanungs—Revision noch zu behandeln

sind. Die Genehmigung des vorliegenden Erschliessungsplanes

(Industriestrasse südlich 5DB) steht nicht in direktem Zusammen

hang mit der Baugebiet~ab~eflZUng im genannten Gebiet und stelib

sorni~ keinen Vorent~cheid für das kommende Beschwerde— t~nd Ge—

nehmigungsver±‘ahren dar~

Die öffentliche Auflage erfolgte in~ler Zeit vom 23, Oktober bis

22. November 1978, Innert nützlicheF Frist .w~arcie eine Einsprache

eingereicht9 Der Gemeinderat lehnte. diese an seiner Sitzung vorn

30, Mai 1979 ab und genehmigte~ den Strass?n— und Baulinienplan

“I~idusti~iestrasse südlich SBBH.

Formell wurde.,da~ Verfahren richtig durchgeführt.

b) Strassen- und Baulinienplan~ Unterführungsstrass.e nördlich 5DB

Mit obgenanntern Erschliessungsplan werden die Strassen— und Bau—

linien für Teile des.Iiidustriegebietes nörd4ch der SBB nut An

schluss an die dnterführungsstrasse bestimmt.

Die,öffentliche Auflage erfolgte in der Zeit von 23. Oktober bis

•22~ November 1978, Inne~.nützlicher Frist wurc~en 4 Einsprachen

eingei~eicht. Aufgrund d‘ nachfolgenden Einspr.acheve.rhandlungen

wurden verschiedene Landabtausche zwi.schen der Gemeinde und don

Einsprechern vereinbart,Ebenso wurde im Laufe der Verhandlungen

die Erschliessungsstrasse in Einverständnis mit den Betroffenen

geringfügig. •in. ~rdlicher~Richtun~g. :ver5c~~fl.) Aufgru~€l der Ver

handlt~igen konnten sämtliche Einspr&~hen gütlich erledigt werden,

Die Geneindo~versainmlung v~n~ 28, Mai 1979 g~nehmi‘gte den Er—

sch1iessun~splan, Str~sser~ ü~ctBaulinienplan 11Unterführungs—

strasse nördlich SBB«. : ~

Formell wurde das Verfahren richtig durchgeführt.
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Materie~ ist noch folgendes zu bemerken:

Durch die Verschiebung der Erschliessungsstrasse in nördlicher

Richtung wird ebenfalls die Eii~mündung derselben in die

Unterfuhrungsstrasse abgeandert. Derizufolge ist der vor—

liegenc1e Erschliessungsplan dehin abzuandern, dass die ge—

naniE~f~W“~ih d~i G~Itt&igsbereich der Planvorlage

aufgenomrne~i wii~d,

Es wircF
beschlossen:

l~ Die Erschliessungspläne (Strassen— und ~auliiiienpl~nej:i~..,.

Industriestrasse südlichSBB und Unt.erftil2rung~sta~aSSe.nördlich

SEB d _~Einwobnergemeinde Selzach werden genehmigt,

2~ Die Genr~ihd~w±r‘d verhalten, dem Amt fUr Raumpla~iuiIg~ bis zum

31, Dezember 1979 noch je 3 Plö.ne, wovon je ein Exemplar auf

Leinwand aufgezogen, zuzustellen0 Die Pl~.ne sind mit den

~~tien Genehmigungsdaten und —vermerken der Gemeinde zu

versehen0

Besteh~n~e .:Pläne verlieren, ihre Recht,si~raft, we sie n‘it

d~n vö‘r.li‘egenden in Widerspruch steher~,. ‚‚.,.

Genehmigungsgebühr: Fr... 300.,——

Publikationskosten: Fr~ 18...—— (Staatskanzlei Nr, 1120 ) KK

Fr. 318,— Der Staatsschreiber:

~
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Bau—Departement (2) Bi

Hochbauamt (2)

Tiefbauamt (2)

A~t ftir Wasserwirtschaft (2)

Rechtsdienst Ues Bau—Departementes

~mt~ir Raumplanun.g (3), a~1ccen~~1en.Pl~

Kreisbauamt 1, 4500 Solothurn

Amtschreiberei Lebern, 4500 Solothurn, mit e 1 en~ Plan
foltsäter

Kant, Finanzverwaltung (2)

Sekretariat der Katastersbhatzün~(2)

Ammannamt de~EG~ 2545 Selzach . .~

Baukomni~ission der EG~ 2545 Selzach

Bauverwaltung~ der EG, 2545 Selzach, mit e 1 en, Plan folt
s~~er

Ii~.genieurbüro Emch ± Berger, Schöngränstr. 27, 4500 Solothurn

Amtsblatt Publikation:

Die Erschliessungspläne (Strassen— tui~d Baulinienpläne) Ind~,astrie—

strasse sUdlich SBB und Unterführungsstrasse nördlich SBB der
Einwohnergemeinde Selzach werden genehmigt.


